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Emmerting (mf). Das für das
Neubaugebiet „Am Bergmann-
weg“ vorgesehene Mono-Er-
schließungssystem ist vorerst auf
Eis gelegt. Das haben die Mitglie-
der des Gemeinderats mit elf zu
zwei Stimmen beschlossen.

Dem Beschluss ging eine Zu-
sammenkunft der Fraktionsvor-
sitzenden und der Bürgermeister
voraus. Befürchtete Probleme bei
den Wasserversorgungsanschlüs-
sen hätten zu dieser Entscheidung
geführt, so Bürgermeister Josef
Maier. Eingehender wollen sich
die Entscheidungsträger mit dem
Erschließungssystem, das alle
Versorgungsleitungen in einem
Schacht bündelt, bei einem Orts-
termin in Neumarkt St. Veit befas-
sen. Dort wird mittels Monosys-
tem ein neues Baugebiet erschlos-
sen. Keine Beanstandung habe
es bei der örtlichen Prüfung der
Jahresrechnung 2006 gegeben, er-
klärte Manfred Herrle, Vorsitzen-
der des Rechnungsprüfungsaus-
schusses. Einstimmig erfolgte die
Feststellung der Jahresrechnung
2006 und die Entlastung des Ers-
ten Bürgermeisters und der Ver-
waltung. Ebenso einstimmig be-
fürworteten die Gemeinderäte
vereinfachte Änderungen der Be-
bauungspläne Nr. 3 „Südost“ und
Nr. 2 „Zentrum“. Dabei handelte
es sich um geringfügige Geltungs-
bereichserweiterungen Änderun-
gen der Grundstücksgrenzen.

Mono-Erschließung
auf Eis gelegt

Burghausen (red). Die Stadtbi-
bliothek richtet im Oktober eine
Reihe von Lesungen und weiteren
Veranstaltungen für literarisch in-
teressierte Bürger aus.

Den Anfang macht die Lese-
nacht für Erwachsene. Sie be-
ginnt am Freitag, 5. Oktober, um
18 Uhr und endet am Samstag um
10 Uhr. Die Bibliothek bleibt die
ganze Nacht über geöffnet. Ger-
traud Munt stellt jeweils um 19, 20
und 21 Uhr aktuelle Neuerschei-
nungen auf dem Buchmarkt vor.
Den Besuchern stehen alle Medi-
en der Bibliothek zur Verfügung:
Spiele, Filme, Bücher, Zeitschrif-
ten und Tonträger.

Mit einer Mitternachtssuppe
und kleinen Snacks ist auch für
das leibliche Wohl gesorgt. Wer
bis acht Uhr morgens durchhält

wird mit einem Frühstück be-
lohnt. Der Eintritt zur Lesenacht
ist frei.

Am darauf folgenden Donners-
tag, 11. Oktober, findet um 20 Uhr
die szenische Lesung „Sonate für
Mozart und Einstein“ im
Lesecafé statt. Peter Formanek
und Marc Bouvet schlüpfen in die
Rollen der weltberühmten Genies
und führen ein fiktives Gespräch.

Eine weitere szenische Lesung
veranstaltet die Stadtbibliothek
am Dienstag, 16. Oktober, um 20
Uhr: „Die 12 Geschworenen“.
Der Protagonist Stefan Limba-
cher stellt alle zwölf Charaktere
dar, die über das Schicksal eines
17-jährigen Angeklagten zu ent-
scheiden haben. Ihm wird vorge-
worfen seinen Vater erstochen zu
haben.

Die junge österreichische Auto-
rin Catherine Aigner liest mit
Schauspielern aus München am
Mittwoch, 24. Oktober, aus ihren
Werken „Hinter Augen“ und
„Mexiko“. Ihr Hauptthema sind
die Abgründe zwischenmenschli-
cher Beziehungen.

Die Neuheiten von der Frank-
furter Buchmesse stellt Buch-
händlerin Gertraud Munt am
Donnerstag, 25. Oktober, um 20
Uhr im Lesecafé vor.

Am 28. Oktober öffnet die Bi-
bliothek ausnahmsweise auch
sonntags ihre Türen. Der „Sonn-
tag in der Bibliothek“ bietet die
Möglichkeit bei Live-Musik zu
frühstücken. Die Ausleihe und
Rückgabe von Medien sind mög-
lich. Am Samstag, 27. Oktober,
bleibt die Bibliothek geschlossen.

Der literarische Oktober startet am
Freitag mit einer langen Lesenacht
Sechs Veranstaltungen in der Bibliothek bereichern kulturelles Leben

Burghausen (red).
Am Wochenende hat
Bürgermeister Hans
Steindl 15 Besucher
aus der südfranzösi-
schen Partnerstadt
Fumel verabschiedet.
Im Rathauses emp-
fing der Bürgermeis-
ter Jean-Louis Cos-
tes, die Partner-
schaftsreferentin
Martine Longuet und
den Bürgermeister
von Montayral Jean Claude-Verguin. Geboten wurden den Besuchern
eine Brauereibesichtigung in Stein an der Traun und eine Rundfahrt um
den Chiemsee, wobei die Besichtigung der Fraueninsel ins Wasser fiel.
Dafür staunten sie über den Andrang bei der Windbeutelgräfin in Reit
im Winkl. Obligatorisch war der Besuch des Oktoberfestes. Hier bot
ein Bierzelt Schutz vor dem Dauerregen. Auch eine Fahrt nach Neu-
schwanstein stand auf dem Programm. Die Begegnung mit den Burg-
hauser Freunden konnte bei jeder Fahrt und an den gemeinsamen
Abenden ausgiebig gefeiert werden. Es werden neue Pläne geschmie-
det, um im nächsten Jahr einer weiteren Gruppe Bayern und Burghau-
sen näher zu bringen.

Großes Programm für Freunde aus Fumel

PERSONEN UND NOTIZEN

Tiefe Dankbarkeit für
Hasenknopf-Konzert

Zum Artikel: Konzert von Al-
fons Hasenknopf am 27. Septem-
ber in der Wackerhalle

„Mit meiner missbrauchten
Verwandten war ich im Konzert
,,Suibamoond“ in der Wackerhal-
le. Alfons Hasenknopf rührte uns
mit seiner Stimme und seinen Be-
gleitern zu Tränen. Erschütternd
für mich als Oma neben einem er-
wachsenen Verwandten zu sitzen,
die sich ihre Tränen trocknen
muss, weil sie die Darbietung
überwältigt. Endlich bringt ein-
mal ein Mensch ihre Leidensge-
schichte an die Öffentlichkeit.
Der überwältigende Einsatz für
die seelisch zutiefst geschädigten
Kinder ist mit Worten nicht auszu-
drücken. Wer davon eine Ahnung
hat, empfindet tiefe Dankbar-
keit.‘‘

Franzika Halbinger
Josefsburggasse 5

Altötting

Leserbriefe müssen handschriftlich
unterzeichnet und mit der vollständi-
gen Postadresse versehen sein. Leser-
briefe sind Äußerungen der jeweiligen
Verfasser und brauchen mit der Mei-
nung der Redaktion nicht übereinzu-
stimmen. Die Redaktion behält sich
außerdem das Recht auf Sinn wahren-
de Kürzungen vor.

LESER SCHREIBEN

Burghausen (red). Ein 42-jähri-
ger Burgkirchner Unternehmer
fuhr am Donnerstag gegen 16.20
Uhr mit seinem Lkw auf der Salz-
lände vom Stadtplatz in Richtung
Bichl. Auf Höhe der Gaststätte
„Herzog Georg“ streifte er mit der
rechten Fahrzeugseite seines Lkw
den rechts neben der Fahrbahn
geparkten Pkw. Eine Zeugin, die
hinter dem Lkw fuhr, beobachtete
die Berührung und macht den
Lkw-Fahrer darauf aufmerksam.
Dieser erklärte, dass er zur Unfall-
stelle zurück fahren und sich um
den Schaden kümmern werde.
Die Zeugin teilte gegen 17.45 Uhr
den Vorfall der Polizei Burghau-
sen mit. Zu diesem Zeitpunkt hat-
te sich der Lkw-Fahrer weder bei
der Polizei noch bei der Geschä-
digten gemeldet. Erst gegen 19.30
Uhr nahm er Kontakt mit der Poli-
zei auf. Gegen den Lkw-Fahrer
wurde ein Verfahren wegen Un-
fallflucht eingeleitet. Der Sach-
schaden beträgt ca. 150 Euro.

Unfallflucht auf
der Salzlände

Marriage Encounter in St. Konrad

Burghausen (red). 19 aus
ganz Bayern angereiste
Ehepaare der „Marriage En-
counter Gemeinschaft“ tra-
fen sich im Pfarrheim St.
Konrad. Marriage Encoun-
ter (ME) ist die Gemein-
schaft in der katholischen
Kirche mit dem Ziel, die
eheliche Beziehung zu bele-
ben und zu vertiefen. Das
Fest fand auf Einladung der
ME-Gemeinschaft Altöt-

ting-Burghausen-Chiem-
gau mit den Verantwortli-
chen Rita und Herbert We-
ber in Burghausen statt.

Dekan Max Pinzl hieß die
Paare, die auch zum Teil ih-
re Kinder mitgebracht hat-
ten, willkommen. Paare aus
der Region hatten den
Raum liebevoll geschmückt
und die Vorbereitungsar-
beiten übernommen.

Während sich die Er-

wachsenen zu der Frage
austauschten, was „Brü-
cken bauen“ in der Bezie-
hung bedeute, erarbeiteten
die Betreuer unter Leitung
von Lissy Sigl mit den Kin-
dern die Geschichte: „Die
Kinderbrücke“, die Mäd-
chen und Buben in einem
Gottesdienst als Rollenspiel
aufführten. Dazu gab’s lusti-
ge Paar-Spiele für Eltern
und Kinder. (F.: St. Konrad)

Burghausen (red). Die
Helfer des SV Wacker belie-
fern heute und morgen
20 000 Haushalte in Burg-
hausen und umliegenden
Gemeinden mit seinem neu-
en Zeitung „eXTRA-Sport“,
einer Kombination aus Sta-
dion- und Vereinsheft.

Wacker verteilt
neues Magazin

Burghausen (fu). Groß war das
Interesse am neuen Tierheim der
Tierhilfe Inn-Salzach am Kloster-
hof, das am Samstag mit dem Se-
gen von Pater Felix seiner Bestim-
mung übergeben wurde. Die Be-
sucher bekamen Gelegenheit, die
Katzenunterkünfte zu besichti-
gen, wohnten der Vorführung ei-
ner Hundestaffel bei, zudem gab
es eine Tombola und Kinder-
schminken.

Pater Felix machte die Pflicht
der Menschen deutlich, für das
Wohlergehen der Tiere zu sorgen,
und berief sich dabei auf den Or-
densgründer Franz von Assisi.

Viel Lob für Katzenhaus der Tierhilfe

Die Vorsitzende Eva Wukadin
skizzierte die Geschichte der Tier-
hilfe. Dieser wurde 2002 eine Tier-
auffangstation auf dem Bauern-
hof der Familie Bergmann zur
Verfügung gestellt. Zahlreiche
Katzen konnten aufgenommen
und an gute Plätze weitervermit-
telt werden. Wegen der Erweite-
rung der BayWa musste nach ei-
nem anderen Standort Ausschau
gehalten werden. Eva Wukadin
freute sich über die von der Stadt
zur Verfügung gestellten drei Räu-
me und das neu entstandene Frei-
gehege auf dem Klosterhof. Im
Frühjahr sei mit der Renovierung

− hauptsächlich in ehrenamtli-
cher Arbeit − begonnen worden.
Die Sprecherin erklärte, dass dem
Verein auch weiterhin daran gele-
gen sei, die Tiere so schnell wie
möglich an gute Plätze zu vermit-
teln. Dort seien sie am besten auf-
gehoben.

3. Bürgermeisterin Christa See-
mann überbrachte die Glückwün-
sche der Stadt, die die Räume ger-
ne kostenlos zur Verfügung ge-
stellt habe. „Es freut uns, dass wie-
der Leben in den Klosterhof ein-
kehrt“, sagte sie und war
gleichzeitig überwältigt von den
Leistungen der ehrenamtlichen

Helfer und von der Einweihungs-
feier. Sie betonte, dass weiterhin
mit der Unterstützung der Stadt
gerechnet werden könne und
wünschte dem Verein, dass keine
Krankheiten in das Tierheim ein-
ziehen.

Der Bürgermeister von Hoch-
burg-Ach, Karl Lugmayr, emp-
fand das Tierheim als „tolles
grenzüberschreitendes Projekt
und dankte der Euregio-Vertrete-
rin Dr. Dorothea Friemel, dass sie
den Fördertopf aufgemacht hat.
Die Einrichtung ist zu 50 Prozent
mit EU-Geldern finanziert wor-
den.

Das am Samstag eröffnete Tierheim ist auch für die Samtpfoten der österreichischen Grenzregion da

Mehring (mf). Bei den
Kommunalwahlen am 2.
März 2008 treten CSU und
Unabhängige wieder mit ei-
ner gemeinsamen Kandida-
tenliste für den Gemeinderat
an. Auch einen gemeinsa-
men Bürgermeisterkandida-
ten wird es wieder geben.
Dies ergab eine Vorbespre-
chung zur Aufstellungsver-

CSU geht mit Unabhängigen
sammlung, die am 22. Okto-
ber stattfinden soll. Zu Spre-
chern der Liste wurden Wal-
ther Hinterleuthner und
Herbert Schmölz bestimmt.
Auch der Wahlmodus für die
Aufstellungsversammlung
und für die Nominierung des
Mehringer Bürgermeister-
kandidaten wurde bei der
Besprechung festgelegt.

ANZEIGE

Bürgermeister Hans Steindl, Madame Martine
Longuet und der Bürgermeister Jean-Louis Cos-
tes. (Foto: Kersten)

Pater Felix segnet beim Einweihungsfest das neue Tierheim auf dem Klosterhof. Für die Besucher war ein klei-
nes Rahmenprogramm geboten. (Fotos: Furtner)

Diese Katzenhaus-Bewohnerin ist
zum Spielen aufgelegt.


